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Sitzungsvorlage Gemeinderat 
 
Datum:  16.12.2021 
 
Vorlage Nr.: 2021-078 TOP: 6 
 
Status: Öffentlich 

 

Beschluss über die Bildung eines „Freibadausschusses“ als 
beratender Ausschuss nach § 41 GemO 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

I. Sachverhalt 
 
In der Gemeinderatssitzung am 18.11.2021 wurden die Ergebnisse der Betriebsanalyse für 
das Freibadkiosk durch Herrn Wernscheid von der DEHOGA Beratung vorgestellt. Aus der 
Mitte des Gemeinderats kam daraufhin die Anregung, einen Ausschuss zu bilden, welcher 
aus den Vorschlägen der Betriebsanalyse ein Konzept erarbeiten soll. 
 
Nach § 41 Abs. 1 Gemeindeordnung (GemO) kann der Gemeinderat zur Vorberatung seiner 
Verhandlungen oder einzelner Verhandlungsgegenstände beratende Ausschüsse bestellen. 
Sie werden aus der Mitte des Gemeinderats gebildet. Die Hinzuziehung sachkundiger 
Einwohner ist möglich. 
 
Die Verwaltung schlägt daher die Bildung eines „Freibadausschusses“ als beratender 
Ausschuss vor. Dem Ausschuss sollen folgende Aufgaben übertragen werden: 
 

 Vorberatung eines Konzepts zur Verbesserung der Wirtschaftlichkeit des Freibadkiosk 

 Vorberatung der Eintrittspreise und der Öffnungszeiten des Freibads und des Kiosks 

 
Beratende Ausschüsse haben keine sachlichen Entscheidungen zu treffen, sondern die 
Beschlussfassung im Gemeinderat vorzuberaten und somit zugleich vorzubereiten. Die 
Beschlüsse haben den Charakter von Empfehlungen an den Gemeinderat. 
 
Die Mindestgröße eines beratenden Ausschusses beträgt drei Mitglieder. Um einerseits 
effiziente Beratungen zu gewährleisten und andererseits genügend Expertise zu vereinen, 
empfiehlt die Verwaltung vier Mitglieder und den Bürgermeister als Vorsitzenden. 
 
 

II. Beschlussvorschlag 
 

1. Der Gemeinderat beschließt die Bildung eines „Freibadausschusses“ als 
beratender Ausschuss nach § 41 GemO. 

2. Dem Freibadausschuss gehören die Gemeinderäte Wolfgang Barth, Bernd 
Nachtnebel, Wolfang Sachsenmaier, Marco Schwind und Bürgermeister Stefan 
Jenninger an. 

 
 

III. Anlagen 
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